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In Birkfeld und Umgebung gibt 
es wohl kaum jemanden, der ihn 
nicht kennt. Jonny Reitbauer hat 
viele Kinder und Jugendliche als 
Religionslehrer begleitet, andere 
kennen den umtriebigen 61-Jäh-
rigen als Künstler, Psychologen 
oder Galeristen. 

Johann Reitbauer, alias Jonny 
Reitbauer, wuchs in Gschaid bei 
Birkfeld auf und besuchte nach 
der Volks- und Hauptschule das 
BORG Birkfeld. Fiel ihm anfangs 
der Umstieg von der Hauptschu-
le ins BORG schwer, genoss er 
bald schon die gute Ausbildung 
und das familiäre Ambiente des 
kleinen Gymnasiums im Oberen 
Feistritztal. Schon zu Schulzeiten 
galt sein Interesse der Religion 
und Kunst. Seine damalige Kunst-
lehrerin Herlinde Almer beglei-
tete ihn auch später in seinem 
kreativen Schaffen.

Sein großes Interesse galt aber 
auch der Astrophysik, ein Be-
reich, in dem er ursprünglich 
tätig sein hätte wollen. Diese 
Pläne durchkreuzte dann aber 
die Liebe. Als er seine spätere 
Frau Michaela kennen und lieben 
lernte, ging er davon ab, als Astro-
physiker die Welt zu bereisen 
und widmete sich der Religion. 
Eine Entscheidung, die er aber 
nicht bereute, begleitet ihn seine 
damalige Liebe auch heute noch 
durchs Leben. 

So wurde Reitbauer Religions-
lehrer, ein Beruf, den er noch an 

den Volksschulen Miesenbach 
und Birkfeld ausübt, außerdem 
unterrichtet er noch an der Mit-
telschule in seinem Heimatort 
Birkfeld. Was das Schöne an 
seinem Beruf ist? „Die Arbeit 
mit den Kindern“, sagt Reitbauer, 
ohne lange überlegen zu müssen. 

Einzig der Ruf seines Berufsstan-
des stört ihn. „Lehrerinnen und 
Lehrer haben heute nicht das 
Ansehen, das sie verdienen wür-
den“, ist er überzeugt. Haben sich 
in den vielen Jahren, in denen er 
nun bereits unterrichtet hat, die 
Kinder und Jugendlichen verän-
dert? „Natürlich! Es gibt keine 
Zeit, die sich nicht verändern 
würde“, ist Reitbauer überzeugt. 
„Die Rahmenbedingungen än-
dern sich, die Menschen auch 
und das ist gut so.“ 

Er ist jedoch keiner, der den 
„guten alten Zeiten“ nachtrauern 
würde, sondern einer, der mit der 
Zeit geht und das Positive daraus 
mitnehmen kann.

Nach wie vor schlägt sein Herz je-
doch auch für die Kunst. Reitbau-
er, der zwei erwachsene Kinder 
hat, ist selbst als Künstler tätig, 
hat auch zahlreiche Ausstellungen 
und öffentliche Aufträge, etwa in 
Kapellen, Kirchen usw. oder mit 
Glasarbeiten. Andererseits hat 
er sich vor einigen Jahren den 
Traum einer eigenen Galerie 
erfüllt. Inspiriert von Peggy Gug-
genheim öffnet er mit seiner Frau 
seine Privaträume immer wieder 

für Kunstausstellungen. „Es ist 
unser Privathaus, aber manchmal 
ist es auch öffentlich“, erzählt er.

Eine besondere Herausforderung 
ist auch die Arbeit als psycho-
sozialer Akutbetreuer, für die 
Reitbauer auch eine eigene Aus-
bildung gemacht hat. „Schwierig 
ist das vor allem, wenn man die 
Leute und die Schicksale dahinter 
kennt“, gesteht sich Reitbauer 
ein. Dennoch weiß er, dass er 
mit dieser Arbeit eine wichtige 
Stütze für Familien sein kann 
und diese Arbeit von äußerster 
Wichtigkeit ist.

Bald schon wird sich Reitbauer 
vom Schuldienst in die Pension 
verabschieden. Angst vor einem 
Pensionsschock hat er jedoch 

nicht. „Ich möchte mich wieder 
mehr der Kunst widmen“, erzählt 
er „und viel reisen.“ 

Das verspricht eine interessante 
neue Phase im Leben des Reli-
gionslehrers zu werden. Wenn-
gleich ihn viele Kinder und Ju-
gendliche als Lehrer vermissen 
werden, wünschen wir Jonny 
Reitbauer für diese neue Phase 
nach Ende dieses Schuljahres 
alles Gute.

Melinda Allmer, 
Romina Fasching 

Mediengruppe BORG Birkfeld 

Weitere Informationen:
www.borg-birkfeld.at

Weitere Informationen:
www.birkfeld.com

Persönlichkeiten aus der Region: Johann "Jonny" Reitbauer

Weihnachts-Gewinnspiel der Birkfelder Wirtschaft
MEHR ALS 4.000 EURO für 
mehr als 30 glückliche Gewinne-
rinnen und Gewinner – so lautet 
die stolze Bilanz des Weihnachts-
gewinnspiels 2023, das sich ein-
mal mehr als Erfolgsgeschichte 
der Birkfelder Wirtschaft er-
weist. Das Team des Ortsent-
wicklungsvereins (OEV) Birkfeld 
gratuliert auch auf diesem Wege 
ganz herzlich!

Das Gewinnspiel des OEV wurde 
einst ins Leben gerufen, um die 
Wirtschaft im Ort zu stärken und 
die Menschen dazu zu bewegen, 
möglichst viele Einkäufe im Ort 
und nicht in einem der Einkaufs-
zentren oder online zu erledigen. 

Als Dank für dieses Vertrauen 
bekam jeder Teilnehmende die 
Chance, mit ein bisschen Los-
glück bis zu 500 Euro als „Christ-
kind“ zu erhalten.

Von Anbeginn war die Begeiste-
rung im Ort groß – und die von 
Jahr zu Jahr steigende Ausschüt-
tungsquote ist ein zusätzlicher 
Beleg. In diesem Sinne freuen wir 
uns bereits auf die Neuauflage im 
kommenden Advent.
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In einer zauberhaften Mischung 
aus Zuckerguss, Lachen und 
festlicher Vorfreude fand der 
Kinderbackkurs mit dem Motto 
"Weihnachtsbäckerei trifft Apfel-
punsch" statt. Über 30 aufgeregte 
kleine Bäckerinnen und Bäcker 
versammelten sich an der Fach-
schule Vorau um gemeinsam süße 
Erinnerungen zu schaffen. 

Unter fachkundiger Anleitung der 
angehenden Kinderbetreuerinnen 
wurden die kleinen Teilnehmer in 
die Geheimnisse der Weihnachts-
bäckerei eingeweiht. Von tradi-

tionellen Ausstechformen bis hin 
zu kreativen Verzierungen hatten 
die Kinder die Möglichkeit, ihre 
eigenen Meisterwerke zu schaffen. 
Der Höhepunkt des Tages war 
zweifelsohne die Kombination aus 
Weihnachtsbäckerei und einem 
herrlichen Duft von Apfelpunsch. 

Was gibt es Schöneres, als strah-
lende Gesichter und fröhliche 
Stimmung?

Fachschule Vorau: Weihnachts-
bäckerei trifft Apfelpunsch

Weitere Informationen:
www.fs-vorau.at

DBR Inserat Nordoststeiermark Aktiv 93 x 153 mm

Eine Initiative des Gesundheitsfonds in 
Kooperation mit den drei Sportdachverbänden.

diebewegungsrevolution.at

Bringen wir  
     mehr Bewegung 
    in unseren Alltag!

KLAMPFER DRUCK
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Der Nachhaltigkeits- und Bio-
Vorreiter aus Pöllau zeigt, dass 
„Wellness“ auch zu 100% nach-
haltig sein kann.Pionierarbeit 
verrichtet das 4-Sterne RETTER 
Bio-Natur-Resort in Pöllau seit 
über 30 Jahren. Zum Start des 
Jahres eröffneten die Green-
Tourism-Vordenker Ulli und 
Hermann Retter eine neuartige 
Wellness-Welt, die Nachhaltig-
keit neu definiert.

Wellness-Oase und inspirie-
render Denk- und Arbeitsort

Das Retter Bio-Organic-Spa ver-
eint beides – Entspannungsoase 
für eine Wellness-Auszeit oder 
inspirierender Rückzugsort für 
kreativ-produktives Denken 
und Arbeiten. Mehr denn je 
spricht der Familienbetrieb mit 
seiner exzellenten Spa-Welt 
ökologiebewusste und auch 
naturbegeisterte Gäste sowie 
Inspirationssuchende an.

Was Inspiration und „work well“ 
(das Zusammenwirken von 
Entspannung und Produktivität) 
betrifft, schaffen Ulli und Her-
mann Retter gänzlich neue und 
einzigartige Angebote, die ein 
zeitgemäßes Miteinander von 
Urlaub und Arbeit ermöglichen. 

Gästewünsche als Impulsgeber

„Die Wünsche unserer Gäste 
nach weitläufigen Schwimmbe-
reichen, besonderen Ruhezonen 
und nach Wald-Wellness mit 
Blick auf unseren wunderschö-
nen Mischwald, artenreichen 
Wiesen und biozertifizierten 
Obstgärten inspirierten uns, 
das Retter Bio-Organic-Spa  zu 
entwickeln“, unterstreichen Ulli 
und Hermann Retter.

„Das neue Bio-Organic-Spa  
besteht aus zwei Wellness-Wel-
ten – dem Bewusst.SEIN und 
dem Wald.SEIN. Das Bewusst.
SEIN ist der weiterentwickelte, 
bisherige, in Öko-Bauweise mit 
Lehm, Glas und Holz gestaltete 
Wellness-Bereich. Das Wald.
SEIN, bestehend aus großzügi-
gem Innen- und Außenbereich, 
haben wir seit Mai 2023 neu 
errichtet“, ergänzt Mastermind 
Ulli Retter.

Wald.SEIN im Detail

Das „Wald.SEIN“ als Teil des 
Retter Bio-Organic-Spa über-
zeugt durch seine großzügi-
ge Wald-Saunalandschaft mit 
Fichten-Event-Sauna, Wald-

peeling- und Soledampfsau-
na, Waldkräuter-Bio-Sauna 
und dem Eisraum „Waldfrost“. 
Wer es im Wasser lieber kühler 
bevorzugt, erfrischt sich am 
Kneippsteig zwischen Tauchbe-
cken und Whirlpool. Entspannt 
liegt man auf den Wasserbetten 
im „Walddom“ mit ziehendem 
Wolkenhimmel, während das 
Blätterdachtepidarium und das 
Infrarot-Waldkino die Sinne 
inspirieren. Vom Panorama-
Ruheraum „Waldkraft“ fällt der 
Blick auf den großen Naturteich 
mit integriertem Schwimmbe-
reich. Frische Waldluft weht 
den Sportschwimmern im 25 m 
Wald-Pool entgegen. Im angren-
zenden Freibereich rund um die 
Feuerstelle wird es auf kuscheli-
gen Liegen herzenswarm. 

Naturkosmetik vom 
Waldesrand

Die Kraft der Berührung spü-
ren Gäste hautnah bei Kosme-
tik- und Körper-Behandlungen 
mit hochwertigen Cremes und 
Essenzen der heimischen Bio-
Kosmetikline Sandicca. Die 
orangefarbenen Wunderbeeren 
des Sanddorns wachsen am 
sonnigen Waldrand in der Re-
gion in Wenigzell. Im Retter 
Bio-Organic-Spa  wird diese 
Linie erstmals in Österreich 
präsentiert.

Als „Paradiesische Sieben“ ist 
das „Signature-Treatment“ eine 
Wohltat für das Gesicht. Die 
Körperpackung „Unendliche 
Acht“ wird mit Sanddornbutter 
auf Sound-Vibes-Liegen mit 
Neurotunes zum sinnlichen 
Gesamterlebnis.

Wellness für die Sinne

Im Wald.SEIN wird der Wald 
zum Wellness-Multiplikator. 
Wer möchte, erfrischt seine 
Sinne unter Bäumen im Wald, 
auf der Lichtung sowie beim 
Waldbaden oder beim „Yo-
gaWalking“ am Rauschbach. 
Ganzheitlich abgerundet wird 
das Angebot mit Workshops zu 
einem bewussten Lebensstil, mit 
Trainings für mentale Stärke, 
mit Entspannungseinheiten wie 
Yoga und Meditation. Eben-
so angeboten wird eine neue 
Art der Tiefenentspannung 
dank Neurosound-Effekten. 
Als Kommunikationsplatz und 
Wellness-Bar der besonderen 
Art wurde die „Zwitscherei“ 
geschaffen. Hier gibt es sowohl 

im Innenbereich und auf der 
Teichblick-Terrasse feine Tees, 
gesunde Säfte und Snacks. Ab-
solut sehenswert sind auch die 
Kunstwerke „Vogelwelten“ des 
heimischen Künstlers Gerhard 
Almbauer.

Workation im Naturpark

Ulli und Hermann Retter set-
zen bei der Vertiefung ihres 
ganzheitlichen und nachhal-
tigen Ansatzes zukunftsorien-
tiert auf Workation. Mit einem 
WORK-WELL-Business Ange-
bot, sowohl für Urlaubsgäste als 
auch für Firmen-Meetings oder 
Coworking-Teams, überzeugt 
das RETTER Bio-Natur-Resort.
Hier genießen digitale No-
maden, die an den schönsten 
Plätzen der Welt arbeiten kön-
nen, Work-Life-Blending auf 
höchstem Niveau. Arbeit und 
Leben verschmelzen zu einem 
angenehmen Gesamterlebnis. 

Das zeitgemäße Konzept ver-
bindet Arbeit, Wellness und 
Urlaub zu einem naturnahen 
Vergnügen.

In den Work-Well-Räumen 
„Waldbibliothek“ und „Geist-
reich“ finden die Gäste bequeme 
Arbeits- und Entspannungsbe-
reiche. Liegebereiche und Mul-
timedia-Technik On-Demand 
erlauben flexible Settings, die die 
Kreativität beflügeln. 

In den neu konzipierten Räu-
men lässt sich Arbeit und Ur-
laub auf einen Nenner bringen. 
Indoor & Outdoorarbeitsplätze, 
superschnelles W-Lan, Decken-
kühlung mit Frischluftgarantie 
und Tageslicht mit Wohlfühlef-
fekt schaffen ein inspirierendes 
Ambiente.

RETTER Bio-Natur-Resort eröffnet einzigartige, nachhaltige Wellness-Welt

Weitere Informationen:
www.retter.at
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Herausforderungen erkennen – 
und Lösungen für die Welt von 
morgen entwickeln.

Die BHAK Hartberg wurde auch 
heuer wieder ausgewählt, an der 
Entrepreneurship Week teilzu-
nehmen.

Die Youth Entrepreneurship Week 
ist eine Werkstatt zur Entwick-
lung von Ideen und Projekten. 
Über 3 ½ Tage beschäftigten sich 
Jugendliche mit dem Thema En-
trepreneurship und arbeiteten an 
der Zukunft von morgen. Dabei 
wurden sie von TrainerInnen 
und PartnerInnen aus der Startup 
Community unterstützt.

Die Youth Entrepreneurship Week 
ist eine Kooperation des Bundes-
ministeriums für Digitalisierung 
und Wirtschaftsstandort, des 
Bundesministeriums für Bildung, 
Wissenschaft und Forschung, der 
Wirtschaftskammer Österreich, 
der Austrian Startups und des 
IFTE – Entrepreneurship4Youth.
Ziel dieser Veranstaltung ist es, 
Probleme zu erkennen, Lösungen 
für diese zu finden und daraus ein 
nachhaltiges Geschäftsmodell zu 
entwickeln. Untermalt wurden 
die Ideenfindungsprozesse durch 
Impulsreferate von jungen Entre-
preneuren, wie Patrick Handler 

(Fa. SecDec) und Christoph Wutzl 
(Gründer eines Startups mit Trau-
ner Verlag). Die Ideen und „Pit-
ches“ wurden dann von erfolg-
reichen UnternehmerInnen aus 
der Region sowie der Vertreterin 
der Wirtschaftskammer Evelyn 
Handler und Maria Handler vom 
AMS Hartberg bewertet.
 
Das Unternehmen der Siegerin-
nen, “Secret“, entwickelte einen 
Lippenstift für Frauen, der mit 
einem Sender versehen ist, bei 
dem Frauen bei Übergriffen mit 
Hilfe eines Senders sofort die 
Exekutive zur Hilfe holen kön-
nen. Den zweiten Platz belegte 
das Unternehmen „Media Flow“, 
welches sich mit einem Marke-
tingkonzept zur Innenstadtbele-
bung beschäftigte. Der dritte Platz 
ging an „Smart Life“, welches eine 
Finanz-App für Einzelpersonen 
entwickelte. Es wurden viele 
weitere tolle Ideen gesponnen 
und die SchülerInnen konnten 
in dieser äußerst lehrreichen Zeit 
sehr viel - angefangen von der 
Ideenfindung bis hin zur Ent-
wicklung eines Unternehmens - 
lernen.

Entrepreneurship Week 
an der BHAK Hartberg  

Weitere Informationen:
www.bhak-hartberg.eu

In der festlichen Atmosphäre 
der Fachschule Vorau wurde ein 
weiteres Sozialprojekt unter dem 
Motto "Großeltern zu Gast" ins 
Leben gerufen, um die Verbin-
dung zwischen den Generationen 
zu stärken und eine besondere 
Weihnachtsstimmung zu schaffen.
Die Fachschule Vorau öffnete ihre 
Türen für die ältere Generation, 
die als "Großeltern" innig will-
kommen geheißen wurden. 

Die Veranstaltung begann mit 
einer herzlichen Begrüßung durch 
die zukünftigen Heimhelferinnen 
der 3. Klasse und einem umfang-
reichen Programm, das von den 
Schülerinnen liebevoll vorbereitet 
wurde. Die festlich geschmückten 
Tische und ein köstliches Weih-
nachtsmenü waren der perfekte 

Rahmen für die Begegnung der 
Generationen, die sich in fröh-
licher Atmosphäre miteinander 
austauschten.

Dipl. Päd. Ing. Trummer Faist 
betonte die Wichtigkeit solcher 
Begegnungen, um das Verständ-
nis zwischen den Generationen 
zu fördern und gleichzeitig einen 
Beitrag zu einem harmonischen 
Miteinander in der Gesellschaft 
zu leisten. 

Die positive Resonanz von Schü-
lerinnen, Lehrerinnen und den 
eingeladenen Gästen bestätigte 
den Erfolg dieses besonderen 
Sozialprojekts.

Sozialprojekt "Grosseltern 
zu Gast" verbindet Generationen

Weitere Informationen:
www.fs-vorau.at
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Fachberatung • Superservice • Superpreise
Unser hauseigener Kundendienst garantiert auch Service nach dem Kauf!

Elektrogroßhandel • Elektro-Installationen • Küchenstudio
Bäderstudio • Ofenstudio • 2000 m 2 Ausstellungs� äche

Öffnungszeiten: MO bis FR: 08 - 12 und 14 - 18 Uhr, SA: 08 - 12 Uhr
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Druckfehler, Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten. Statt-Preise beziehen sich auf den unverbindlich empfohlenen Verkaufspreis der Lieferanten! HB-Aktionspreise gültig bis 17.02.2024

WASSERKOCHER KL-G 2002
	Leistung: 2.200W
	Fassungsvermögen: 1l
	Verdecktes Heizelement
	360° - Sockel
	Wasserstandsanzeige
	Maße (HxBxT): 472x739x84mm

KAFFEEVOLLAUTOMAT
EP 2221/40
	Leistung: 1.000W
	Pumpendruck: 15bar
	Kaffee-/Wassermenge einstellbar
	Keramik-Scheibenmahlwerk
	2-Tassen-Funktion

SMOOTHIE-MAKER NB907B
	Leistung: 900W
	Fassungsvermögen: 950ml
	1 Geschwindigkeitsstufe
	6 Klingen
	Inkl. 2 Mixbehälter, Deckel mit 
	 Trinköffnung

KÜCHENMASCHINE KVL 4170
	Leistung: 1.200W
	Fassungsvermögen: 6,7l
	Abnehmbare Teile 
	 spülmaschinengeeingnet
	Inkl. Schneebesen, Knethaken, 
	 K-Haken, Fleischwolf

HAARSCHNEIDER 
X-MASTER 652.03
	5 Schnittlängen, 46mm Schnittbreite
	Akku-/ Netzbetrieb
	Betriebsdauer: 100min
	Schnellladefunktion
	Inkl. 5 Aufsätze

GETREIDEMÜHLE 
LADY ZIRBE
	Netzbetrieb
	Fassungsvermögen: 1kg
	Verarbeitungsleistung: 120g/min
	Mahlkammer selbstreinigend

SAUG-WISCH-ROBOTER A10
	Intelligente 360° Laser-Navigation 
	Alexa und Google Home kompatibel
	Multi-Mapping (bis zu 3 Etagen)
	Saugkraft-, Wasserabgabe- und
	 Seitenbürstenregulierung
	Aktive Wischfunktion mit innovativer, 
	 vibrierender Wischplatte
	450ml großer Staubtank

AKKU-STAUBSAUGER 
V12 SLIM ABSOLUTE
	Fassungsvermögen: 350ml
	Betriebsdauer: 1Std.
	Display mit 3 Saugstufen
	Inkl., Zubehörhalterung, Elektro-
	 Bodenbürste (mit Laser), Elektro-
	 Bodenbürste, Kombi-Zubehördüse, 
	 Fugendüse, Adapter

€ 27,90

€ 329,-

statt € 34,99

statt € 399,-

WARE ZUM ANGREIFEN UND FÜR SIE GLEICH ZUM MITNEHMEN!

€ 79,-
statt € 99,99

€ 99,-

€ 449,-

€ 279,-
statt € 169,90

statt € 520,-

statt € 469,99

€ 399,-
statt € 599,-

€ 549,-
statt € 699,-

SCHMORTOPF MIT DECKEL
3545-383
	Durchmesser: 28cm
	Antihaftbeschichtung
	Spülmaschinengeeignet
	Passend für Gas, Elektro, Glas-
	 keramik, Induktion und Backofen
	Inkl. Glasdeckel

SCHNELLKOCHTOPF-SET
ALFA 2043-305
	Durchmesser: 22cm
	Füllmenge: 4,5l + 3,0l
	Energiesparendes Kochen
	Kochzeit verkürzen
	Langlebig

GESCHIRRSET 0558-033
	Bestehend aus: Fleischtöpfe 
	 (16, 20 und 24cm), Kasserolle 
	 (20cm) und Bratpfanne mit 
	 Kunststoffgriff
	Für alle Herdarten geeignet

SMART-TV TX-50MXF687
	Diagonale: 50“/ 127cm, 4K Ultra HD
	3x HDMI 2.2, 2x USB-A, 1x DVB-C
	Dolby Atmos Sound
	Wi-Fi, Sprachsteuerung
	Maße (HxBxT): 701x1120x83mm
	Auch in anderen Größen erhältlich

FESTBRENNSTOFFHERD
COOK 75
	Nennwärmeleistung: 6,5 kW
	Rauchrohr: 120cm ⌀
	Maße (HxBxT): 850x750x600 mm

SMART-TV TX-65MXF887
	Diagonale: 65“/ 164cm, 4K Ultra HD
	4x HDMI 2.2, 2x USB-A, 2x DVB-C
	Dolby Atmos Sound
	Wi-Fi, Sprachsteuerung
	Maße (HxBxT): 889x1453x302mm
	Auch in anderen Größen erhältlich

FESTBRENNSTOFFHERD
STYLE 60
	Nennwärmeleistung: 6kW
	Stufenlose Herdhöhenanpassung 
	 von 850-920mm
	Jetfire-System: hohe Effizienz
	Maße (HxBxT): 850x600x600mm

€ 59,90
statt € 96,-

AKTION

€ 1.199,-

AKTION
jetzt in

statt € 1.445,-

jetzt in

€ 3.490,-
jetzt schon ab

EMAILGESCHIRR 
IN AKTION!

€ 129,-
statt € 199,-

LC
D-T

V

12
7c

m
 / 

50
“

LC
D-T

V

16
4 

cm
 / 

65
"

€ 229,-
statt € 413,-



14	 Nordoststeirischer Heimatblick14

VEREIN DER VORAUER WIRTSCHAFT  & TOURISMUSINFO: 
Bahnhofstraße 80 • A- 8250 Vorau • Tel.: 03337 / 2508 • E-Mail: tourismus@vorau.at • www.vorau.at

Gesunde Region Vorau

  

Reise in die Klosterzeit
Führungen Augustiner Chorherrenstift Vorau

bis 31. März
MO - FR um 10.00, 14.00 Uhr

SA um 10.00, SO u. Feiertag 14.00 Uhr

Kontakt Pforte Stift Vorau
Tel: 03337 / 2351 Email: pforte@stift-vorau.at

Gutscheine zum Verschenken sind an der Pforte 
erhältlich!

Gesund(z)URKRAFT

KultURKRAFT

 Geocaching 
Die Saison ist ab 01. April eröffnet!

Ob Profis oder Neulinge – Geocaching ist eine 
moderne Art der Schnitzeljagd, die Jung und 

Junggebliebene begeistert. In Vorau wurden al-
leine über 30 Caches ausgelegt und auch in um-

liegenden Ortschaften sind spannende Touren zu 
finden. Weitere Infos unter:

www.vorau.at/tourismus-freizeit/aktivitaet/geocaching

Tourismusinfo
Verein der Vorauer 
Wirtschaft

Tel: 03337 / 2508
Email: touris-

Öffnungszeiten: MO-DO 8.00-12.30 Uhr
Web: www.vorau.at & www.facebook.
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Wie jedes Jahr fand auch im 
Dezember 2023 das Weihnachts-
benefizkonzert in der Aula des 
BORG Birkfeld statt. Man konnte 
viele verschiedene Musikgenres 
hören, etwa Volksmusik, Klassik 
und Popmusik, was dem Publi-
kum sehr gefiel. Besonders schön 
waren die Panflötenlieder, die mit 
dem Gast Carlos Escobar Pukara 
einstudiert worden waren. Nach 
den tollen Panflöten wurde das 
Rätsel, weshalb es dieses Benefiz-
konzert gab, aufgelöst. 

Der Verein „Let´s Play Vienna“ 
setzt sich für Flüchtlingskinder 
ein. Das Publikum spendete sehr 
fleißig, was in diesem Jahr den 
Verein sehr freute. Nach einer 
längeren Pause wurde fleißig 

weitermusiziert. Zum Schluss 
des vorweihnachtlichen Abends 
wurde das Publikum eingeladen, 
gemeinsam „Es wird scho glei 
dumpa“ zu singen, wo jeder mit 
Freude mitsang. 

Dank Lehrerteam, Schülern und 
dem Hauptverantwortlichen Wer-
ner Fraß war dieses Konzert ein 
voller Erfolg. Ein großes Lob 
gebührt auch Nina Buchgraber 
und Viktoria Sommersguter, die 
gekonnt durch das Programm 
führten.

Melinda Allmer,
Mediengruppe BORG Birkfeld

Benefiz-Weihnachtskonzert 
am  BORG Birkfeld

Weitere Informationen:
www.borg-birkfeld.at

Mein Schönstes Platzerl

"Sonntag vormittags: Eine Gassi-Runde mit dem Hund in 
Miesenbach. Noch so um die Minus sieben Grad. Ich erreiche 

die  Brunnkapelle in Miesenbach bevor die ersten Häuser 
meiner Heimatgemeinde im Hintergrund auftauchen."

Danke an Karl Maderbacher aus Miesenbach für die Einsendung.
Möchten auch Sie ihren Lieblingsplatz mit uns teilen? Senden 

Sie uns Ihr Foto samt kurzem Text an redaktion@heimatblick.at

LOHNVERRECHNER (m/w/d)
Bist Du ein engagierter und zuverlässiger Lohn-

verrechner auf der Suche nach einer neuen Heraus-
forderung? Dann könnte dies Deine Chance sein!

Zu Deinen Hauptaufgaben zählen:
▶	 Erstellung der monatlichen Gehaltsabrechnungen
▶	 An- und Abmeldungen von Dienstnehmern
▶	 Korrespondenz mit den verschiedenen Behörden wie
	 z.B. ÖGK oder Gemeinden
▶	   Erstellung von diversen Statistiken 

Das solltest Du mitbringen:
▶	 Lohnverrechner-Prüfung oder einschlägigen
	 Schulabschluss
▶	 sehr gute EDV-Kenntnisse
▶	 Kunden- und Serviceorientierung 
▶	 ausgeprägtes Zahlenverständnis 

Was wir Dir bieten:
▶	 monatliches Fixgehalt ab € 2.392,00 brutto (Vollzeit)
	 Abhängig von deinen Erfahrungen und
	 Qualifikationen sind wir gerne bereit, mehr zu bezahlen
▶	 Flexible Arbeitszeiten
▶	 Tankgutscheine und Essensgutscheine
▶	 Diverse Bonuszahlungen
▶	 Täglich frisches Obst
▶	 Getränke und Kaffee gratis
▶	 Großzügiges Schulungsangebot

Bewirb Dich jetzt und werde Teil unseres Teams in 
Birkfeld oder Hartberg! E-Mail: office@rein-stb.at
WIR FREUEN UNS AUF DEINE BEWERBUNG UND

DARAUF, DICH KENNENZULERNEN!

GEWERBEFLÄCHE ZU VERMIETEN

Birkfeld: Gewerbefläche in Top-Lage
Es stehen verschiedenste Möglichkeiten zur Nutzung offen: Geschäftslokal, 
Lagerhalle, Gastronomie, auch in verschiedenen Größen. Der Quadrat-
meter-Preis richtet sich je nach Größe und Nutzung. Zahlreiche Nach-
barbetriebe (Elektro-Markt, Bank, Autohaus, Baumarkt, Drogeriemarkt, 
Tennishalle mit Gastronomie, Augenarzt etc.) in unmittelbarer Umgebung.

m²-Preis: € 3,- bis 7,- exkl. MWSt. zuzügl. Betriebskosten
Tel. 03174-4448, Hr. Rosel
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Für ländliche Regionen zählt 
der Ausbau von leistungsfähigen 
Glasfasernetzen zu einer der wich-
tigsten Infrastrukturmaßnahmen. 
Im oststeirischen Wenigzell setzt 
man auf den Ausbau von ultra-
schnellem Glasfaser durch die 
Feistritzwerke und startet jetzt mit 
dem Glasfaserausbau voll durch. 

Gerade für Unternehmen ist ein 
leistungsfähiges und sicheres Glas-
fasernetz ein unverzichtbares Kri-
terium für die Standortwahl bzw. 
auch für den Standortverbleib in 
einer Region. Eines der vielen ost-
steirischen Vorzeigeunternehmen, 
die Mayrhofer GmbH aus Wenig-
zell, kann sich seit kurzem über so 
eine Internetanbindung freuen. 
Das oststeirische Maschinenbau-
unternehmen wurde vor über 60 
Jahren gegründet und ist seither 
international als Anlagenbauun-
ternehmen tätig. Herr DI Daniel 
Mayrhofer, verantwortlich für 
den technischen Vertrieb, unter-
streicht die Bedeutung des Glas-
faseranschlusses für das regional 
stark verwurzelte Familienunter-
nehmen: „Für ein international 
tätiges Anlagenbauunternehmen 
ist eine moderne, leistungsfähige 
Internetanbindung von großer 
Bedeutung, insbesondere auch für 
die Entwicklungsmöglichkeiten 
des Unternehmens in der Zukunft 
und stellt somit ein wichtiges 
Standortkriterium dar. 

Bis vor kurzem noch erschien 
eine Glasfaseranbindung des 
Unternehmens trotz eingehender 
Prüfung schlichtweg nicht um-
setzbar. Dank der Feistritzwerke 
hat sich hier für uns nun aber doch 
eine Möglichkeit aufgetan, welche 
wir selbstverständlich umgehend 
nutzen wollten und letztlich war 
auch die Umsetzung für uns, dank 
der professionellen Kundenbe-
treuung seitens der Feistritzwerke, 
sehr unkompliziert und zügig 

realisierbar. So wird der Glasfa-
seranschluss bereits tagtäglich 
von uns zur vollsten Zufriedenheit 
genutzt, für die Internet- und auch 
Telefonverbindung. 

Diesbezüglich möchten wir uns 
bei den Feistritzwerken ganz 
herzlich bedanken.“ Ing. Her-
bert Berger, Bürgermeister der 
Gemeinde Wenigzell betont die 
Vorteile des Glasfasernetzaus-
baus in seiner Gemeinde: „Als 
Bürgermeister der Gemeinde 
Wenigzell freue ich mich, dass wir 
die Feistritzwerke als verlässlichen 
Partner für den Glasfaserausbau 
gewinnen konnten und bedanke 
mich an dieser Stelle für die gute 
Zusammenarbeit. Gerade in un-
serer ländlich geprägten Region 
ist es ausgesprochen wichtig, 
rechtzeitig die Weichen für eine 
digitale Zukunft zu stellen – für 
die Menschen, die hier wohnen, 
für unsere Betriebe und für unsere 
Gäste. Alle Maßnahmen können 
aber auch nur dann funktionieren, 
wenn durch den Glasfaserausbau 

entsprechende leistungsfähige 
Verbindungen zur Verfügung 
stehen. Daher freut es mich, dass 
der erste Schritt des Ausbaues 
erfolgt ist und in entsprechender 
Reihenfolge bzw. den verfügbaren 
finanziellen Mitteln entsprechend, 
der weitere Ausbau Schritt für 
Schritt erfolgen wird.“

 „Ultraschnelles Internet ist das 
Gebot der Stunde – ist eine Stand-
ortfrage für unsere Unternehmen, 
für den Tourismus, betrifft jeden 
Haushalt, bedeutet Lebensqua-
lität und Wettbewerbsfähigkeit 
und stellt die Weichen in die 
Zukunft“, so Mag. Erich Rybar, 
Geschäftsführer der Feistritzwer-
ke-STEWEAG GmbH. „Für uns 
als regionales Unternehmen hat 
der Ausbau des Glasfasernetzes 
höchste Priorität, wir werden auch 
in Zukunft mit voller Kraft den 
Ausbau des Glasfasernetzes in der 
Region vorantreiben. In Wenigzell 
investieren wir an die 4,5 Mio. 
Euro in den Ausbau von ca. 44.000 
lfm Glasfasernetz. Synergien im 

Infrastrukturausbau können von 
uns höchstmöglich genutzt wer-
den, sowohl im Stromnetzausbau 
für die Photovoltaik Einspeisung, 
als auch beispielsweise im Wasser-
leitungsausbau für die optimale 
Trinkwasseraufbereitung. Beson-
ders freut es mich, dass wir die 
Fa. Mayrhofer mit unserem ultra-
schnellen Glasfasernetz versorgen 
dürfen, da die Fa. Mayrhofer ein 
exzellenter Zulieferant für unsere 
Wasserkraftwerke ist. Und damit 
schließt sich wieder ein Kreis.“

Im Jahr 2024 erweitern die 
Feistritzwerke ihr Glasfasernetz 
um ca. 200 km Künettenlänge 
und investieren dafür 9 Mio. Euro.  
Für die nächsten Jahre haben die 
Feistritzwerke in den Bezirken 
Weiz und Hartberg-Fürstenfeld 
Investitionen von 50 Mio. Euro 
für den Glasfaserausbau geplant. 

Wenigzell: Schnelles Internet als wichtiger Wirtschaftsstandortfaktor

Weitere Informationen:
www.wenigzell.at

www.feistritzwerke.at

v.l.n.r: Hubert Jonser (Feistritzwerke), Bgm. Herbert Berger Mag. Erich Rybar (GF Feistritzwerke),
 Karin Edler (moleplan Bau- und Projektmanagement), Karl Raser (Feistritzwerke-)

Fo
to

: ©
 A

do
be

 S
to

ck


